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Biieimaikenspiache
„Ich komme gleich , Margot ", sagte

Gertrud zu ihrer Freundin , die sie zum
Kino abholen wollte . „Ich muß nur
noch den Brief an Helga fertigmachen .
Sieh her ! Ein dicker Koffer ! Wieviel
Porto wird er wohl verschlingen ?"

Margot , die bei der Reichspost ange¬
stellt war , wog den schweren Brief in
der Hand . „ Nach außerhalb ? Vierund¬
zwanzig Pfennig ."

Lange suchte Gertrud in ihrem Hand¬
täschchen nach Freimarken . „Mir ist
doch so, als müßte ich noch zwei
Zwölfpfenniger haben ! Hm ! Sicher
schon verklebt ! Na , dann tun 's auch
diese hier !" Mit diesen Worten ent¬
nahm Gertrud ihrem Täschchen acht
Freimarken , zu je drei Pfennig , die sie
zunächst versuchsweise unter der An¬
schrift anpaßte , da die Adresse etwas
iu weit nach oben geraten war .

„Moment mal !" griff die Freundin
ein . „ Willst du die acht Marken hier
auf den Brief kleben ?"

„Tja , warum denn nicht ? 8 mal 3
macht nach Adarrt Riese immer noch 24 ."

„Das stimmt schon "
, gab Margot der

Freundin recht . „Aber ein Briefum¬
schlag ist doch keine Briefmarken¬
sammlung . Wenn nun jeder sein Ku¬
vert mit acht Marken bekleben wollte .. .
Dann müßte die Reichspost einen Rie¬
senbeamtenapparat zum Abstempeln
der Briefe einstellen . Nein Gertrud ,
solch ein Markenüberfluß ist ein
Hemmschuh jür die schnelle Abwick¬
lung im Postverkehr ! Hier hast du
zwei Zwölfpfenniger , wir können tau¬
schen . Ich habe hin und wieder Druck¬
sachen abzuschicken , und dann bitte , —
die Marken kommen in die rechte ,obere Ecke , wo sie der ausholende
Poststempel der Vorschrift nach ver¬
mutet . Nicht wie beim Koffer die bun¬
ten Renommierzettel , einer hier , der
andere dort ! Auch korrektes Marken¬
kleben der Postkunden spart im Be¬
trieb der Post Zeit . Es ist die Brief¬
markensprache der Einsichtigen , die
mithelfen , die schwere Arbeit der Post¬
beamten zu erleichtern ." z.

Wer gewinnt den Ehrenpreis des Gauleiters ?

Straßburgs Jungen sind begeistert
Zum Aufsatzwettbewerb des Gaupresseamtes über die Marineausstellung „Schwert über dem Meer"

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Öie Verdunkelung dauert von

heute 18 .48 bis morgen 6.16 Uhr.
*

Heute findet in der Zeit von 17 bis
18 Uhr auf der Terrasse des Alten
Schlosses bei günstigem Wetter ein
Platzkonzert statt . Es spielt das
Standortmusikkorps uijter der Leitung
von Stabsmusikmeister Bernhagen .♦

Wir erinnern daran , daß am Mitt¬
woch , 13 . Oktober , die Mülleimer
vormittags entleert werden . Ks wird
gebeten , sie rechtzeitig bereitzustellen .*

Ihren 8 4 . Geburtstag feierte
gestern die Witwe Luise Höhlig , aus
der Schwarzwaldstraße 58 . Die Jubila¬
rin füht 'te bis 1918 die Kantine des
1 . Eis . Pionierbataillons Nr . 15 in
Straßburg . — Frau Maria Zimmer , aus
Neudorf , Kleinschurmfeldweg 17, wird
heute 81 Jahre alt .

*
Wie 'aus einer Bekanntm 'achun 0 im

heutigen Anzeigenteil hervorgeht , blei¬
ben die städtischen Dienst¬
stellen am Donnerstag , 14 . und Frei¬
tag , 15 . Oktober , wegen der Mitwirkung
der Beamten und Angestellten an der
Personenstands - und Betriebsauf¬
nahme für den Publikumsverkehr
geschlossen . Fürsorgebe¬
träge , die in der Zeit vom 14 . bis
zum 16. Oktober zur Barauszahlung
bei den Kreisstellen des städtischen
Fürsorgeamtes fällig sind , werden aus¬
nahmsweise bereits am 12. und 13. Ok¬
tober ausbezahlt .

Die Ankündigung
des Aufsatzwettbe¬
werbs des Gau¬
presseamts der
NSDAP , über die
Ausstellung .Schwert
über dem Meer ' für
alle Schulen hat
größte Freude und
Begeisterung bei den

Straßburger Jungen ausgelöst . Wer
wird den Ehrenpreis des Gau¬
leiters bekommen ? Das ist die
Frage , die sie alle bewegt . Auf jeden
Fall sind sie entschlossen , sich diesmal
besonders anzustrengen , denn der Preise
sind gar viele , und auf jede gute Arbeit
soll ja ein Preis fallen . So stand es
schwarz auf weiß in der Zeitung und
bald schon werden die Preise in einem
der großen Schaufenster der „Straßbur¬
ger Neueste Nachrichten " ausgestellt .
Diesen Aufsatz schreibt jeder Junge

gern !
Wer jetzt durch die Ausstellung

„Schwert über dem Meer " geht ,
die inzwischen den Eisenbahnoberinspek¬
tor Emil Weif - flin aus Straßburg
als 5000 0 . Besucher zählen konnte ,
der kann sie beobachten , unsere Jungen ,
vom kleinsten Pimpf angefangen , wie sie

mit strahlenden Augen und klopfenden
Herzen alles in sich aufnehmen . Da hört
man Zurufe und Ausrufe , die zeigen , daß
ihnen unsere scharfe Seewaffe ans Herz
gewachsen ist , daß ihre Sinne glühen bei
all dem . was sie hier sehen und hören ,
In wie vielen von ihnen mag da der
stumme Wunsch brennen : S t einer wie
der hier auf dem Panzerkreuzer oder
in dem U -Boot , so einer möchte ich auch
einmal wer "en !

Ist es da ein Wunder , wenn das , was
sie da sehen , auch in der Schule weiter
ausgesponnen wird ? Mit Freuden wer¬
den sie in dem großen Aufsatzwettbe -
wefb des Gaupresseamtes ihren Gedan¬
ken , Wünschen und Sehnsüchten Aus¬
druck geben . Schon letztes Jahr haben
sie sich in dem Wettbewerb „Geschichte
des Oberrheinraumes " mit Leib und
Seele zur großen deutschen Heimat be¬
kannt und für manche ausgezeichnete
Leistung einen Preis davongetragen
Nun aber wollen sie erst recht ans Werk ,
wollen zeigen , daß sie sind , was ihre
Väter waren : Jungen , denen der Sinn für
Heldentum in die Seele gelegt ist . Und
nun dürfen sie frei und unbeschwert
schreiben , was sie wollen , sogar ohne
eine „Gliederung "

, die ihnen sonst so
manchen Verdruß bereitet hat . Und Bil-

Kriegsversebrte erhalten einen steuerfreien Betrag
Zur Personenstandsaufnahme — Die Einberufenen mit eintragen

Verdunkelung , Fahrzeug ,
wenig Licht ,

drei Worte nur , vergiß sie nicht !

In Spalte 12 der Haushaltsliste , die
für die Personenstandsaufnahme mit
dem Stichtag des 10. Oktober 1943 aus
zufüllen ist , wird erstmals gefragt , ob
eine der Personen , die in die Häushalts -
Iiste aufzunehmen sind , kriegsbeschä¬
digt ist . Das hat , wie Ministerialrat
Schmitt -Degenhardt vom Reichsfinanz¬
ministerium in der „ Deutschen Steuer -
Zeitung " mitteilt , folgende Bedeutung :
Kriegsversehrte erhalten bei der Lohn¬
steuer einen besonderen steuerfreien
Betrag , dessen Höhe nach dem Gracjp
der Minderung der Erwerbsfähigkeit ab¬
gestuft ist . Der steuerfreie Betrag muß
auf der Lohmsteuerkarte eingetragen
werden . Bisher erfolgte die Eintragung
durch das Finanzamt , wozu der Steuer¬
pflichtige einen besonderen Antrag an
das Finanzamt richten mußte . Dieser
umständliche Weg soll künftig verein¬
facht werden . Der steuerfreie Betrag
wegen Kriegsbeschädigung soll mit Wir¬
kung ab 1 . Januar 1944 durch die Ge¬
meindebehörde auf der Lohnsteuerkarte
eingetragen werden , und zwar gleich bei
Ausschreibung der Lohnsteuerkarten .
Als Antrag auf Eintragung des steuer¬
freien Betrags gilt dabei die Angabe des
Kriegsversehrten in Spalte 12 der Haus¬
haltsliste . Personen , denen nach den
maßgebenden Vorschriften wegen einer
Kriegsbeschädigung Beschädigtenversor¬
gung oder Versehrtengeld zusteht , müs¬
sen in der Spalte 12 der Haushaltsliste
„Ja " eintragen , auch dann , wenn die zu¬
erkannte Rente ruht oder das Versehr¬
tengeld nicht gezahlt wird .

Die Spalte 12 der Haushaltsliste ist
auch auszufüllen , wenn es - sich um die
folgenden Personen handelt : Versor¬
gungsberechtigte ehemalige Offiziere ,
Deckoffiziere und Beamte der früheren
Wehrmacht mit Minderung der Erwerbs¬
fähigkeit infolge einer Kriegs - oder

Dienstbeschädigung um mindestens 25 v.
H . , sowie um Personen , die nach den
gesetzlichen Bestimmungen für den Ar¬
beitsdienst , die Kämpfer für die natio¬
nale Erhebung , nachf dem Kriegsperso¬
nenschädengesetz , dem Altrentnerge¬
setz , dem Wehrmachtsversorgungs -
gesetz , den früheren Militärver¬
sorgungsgesetzen und den entspre¬
chenden gesetzlichen Bestimmungen
für die Polizei und die Kapitulanten
versorgt sind . Diese Personen müssen
den Grad der Minderung der Erwerbs¬
fähigkeit , den die Versorgungsbehörde
der Versorgung zugrunde gelegt hat , an¬
geben , ebenso gegebenenfalls die Ver
sehrtengeldstufe und den maßgebenden
Versorgungsbescheid nach Dienststelle ,
Tag der Ausstellung und Aktenzeichen .

Personen , die außerhalb des genann¬
ten Kreises einen Unfall oder eine Ver¬
letzung erlitten haben , oder bei denen
ein inneres Leiden in typischem Zusam¬
menhang mit ihrer Berufstätigkeit steht ,
haben die Spalte 12 der Haushaltsliste
nicht auszufüllen . Auch diese Personen
erhalten zwar einen steuerfreien Betrag :
sie müssen aber wie bisher die Eintra -
gnug «dieses steuerfreien Betrages auf
der Lohnsteuerkarte bei dem Finanzamt
unter Beifügung der Unterlagen beson¬
ders beantragen .

Bei Ausfüllung der Haushaltslisten ^st
noch zu beachten , daß auch diejenigen
Personen , die zum Reichsarbeitsdienst ,
zur Wehrmacht oder Waffen - ff einberu¬
fen sind , für die Personenstandsauf¬
nahme als zu ihrer bisherigen Wohnge¬
meinschaft gehörig angesehen werden .
Sie sind also mit einzutragen : in Spalte
13 der Haushaltsliste ist zu vermerken ,
daß diese Personen einberufen sind ,
welchen Dienstgrad sie haben und ob
sie Gehalts - oder Kriegsbesoldungs¬
empfänger der Wehrmacht sind .

der wollen sie einzeichnen , Bilder , daß
es nur so eine Art hat . Kamerad Karl
von der Marine -HJ . , der unlängst auf
dem Segelschulschiff „Horst -Wessel "
fahren durfte ,

'drei volle Wochen lang ,
der wird mir noch manches sagen , was
er als „Zünftiger " wissen muß . Auch
Freund Walther wird mitmachen . Der
war ja drei Wochen auf einer Reichssee¬
sportschule . Also frisch ans Werk ! Und
wenn die Arbeit so weit ist , dann erlaubt
Vater vielleicht , daß ich sie auf dei
Schreibmaschine tippe !

Tips für gute Aufsätze
Die Marine -Ausstellung „Schwert

über dem Meer " bietet ja reiches
Anschauungsmaterial für Schul¬
aufsätze . Nehmen wir einmal die vielen
Beutestücke der Kriegsmarine , die
uns mitten hinein ins Ringen um
Deutschlands Kampf zur See führen
Dieses Fähnlein da mit den rot - und
blaugedrjjckten Zeichen , es flatterte einst
als Admiralsflagge auf einem bolsche¬
wistischen Schiff , so recht geschaffen , um
in seiner Primitivität vom stumpfsinnig¬
sten Analphabeten im Reiche . Stalins
verstanden zu werden . Der Geradlauf¬
apparat eines sowjetischen Torpedos ,
der sein Ziel verfehlte , ist daneben zu
sehen und der rasch improvisierte Sie -
geswimpel der U-Bootsbesatzung , die
das britische Schlachtschiff „Barham "
versenkte .

Einen winzigen Ausschnitt aus dei
Ernte unserer Unterseeboote im Kampf
gegen die feindliche Versorgungsschiff -
fafirt zeigen die Rettungsgürtel verschie¬
dener versenkter Frachter . London , le¬
sen wir als Standort auf einem derselben
verzeichnet , auf anderen Liverpool und
Fort William , und die Schiffe hießen
Portado , W. Ray Castle , Tweed und Al -
mona . Die Versenkungsziffern , die von
den Wänden im Ehrenraum der U-Boot -
Waffe leuchten , sprechen eine deutliche
Sprache dazu .

Die interessantesten Trophäen jedoch
stellen die Beutestücke von einem der
neuesten britischen U -Boote dar , das im
Jahr 1939 in den Dienst gestellt wurde .
Es sind der Bugschild , die Glocke und
das Steuerruder des Bootes , Von gerade¬
zu symbolhafter Bedeutung aber wird
dem Beschauer die Nachbildung der eng¬
lischen Königskrone dünken , die ehedem «
das Schiff zierte . Da liegt sie nun in der
Vitrine , „ His Majestis Crown " , verblaßt
ist ihr Glanz , dahin ihre Würde , und
mag ihr Original auch in irgendeinem
Tresor in Westminster ruhen , wir wis¬
sen , keine Macht der Erde vermag ihr
jemals wieder die weltweite Herrschaft
zu erringen , die ihr verblendeter Träger
zum Einsatz seines Hasardspiels machte .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Dienstag , 12. Oktober

Reichsprogramm : 12.35— 12.45 Uhr : Der Be¬
richt zur Lage . 15.30—16.00 Uhr : Zeitgenössi¬
sche Lied - mH Kammermusik . 16.00— 17.00 Uhr :
Opernkdnzert von Mitgliedern des Grazer
Opernhauses . 17.15—18.00 Uhr : Musikalische
Kurzweil am Kachfhlttag . 18.30—19.00 Uhr : Der
Zeitspiegel . 19.20— 19.35 Uhr : Fröntberichte .
20 .15—21.00 Uhr : Serenade für Orchester von
Reger . 21 .00—22.00 Uhr : Auslese schöner
Schallplatten .

Deutschlandsender : 17.15— 18.30 Uhr: Ton¬
dichtungen von Reger , R . Strauß u . a ., Lei¬
tung : Fritz Rieger , Bremen . 20.15—21 .00 Uhr :

Der Heimat schönster Lieder " . 21 .00—22.00
Uhr : „ Eine Stunde für Dich " .

Pflichtjahr-Hansfrauentreffen
Auch -dieses Jahr lädt das Deutsche

Frauenwerk . Abt . Volkswirtschaft -
Hauswirtschaft , alle Hausfrauen ,
die ein Pflicht jahrmädel be¬
schäftigen , oder die Absicht dazu
haben , zu einem „Pflichtjahr -Haus -
frauentreffen " ein . Wieder werden die
Berufsberaterin des Arbeitsamtes sowie
die Leiterin der hauswirtschaftlichen
Berufsschulen grundlegende Ausfüh¬
rungen über das Pflichtjahr machen .
Eine anschließende Aussprache wird
den Pflichtjahrmüttern Gelegenheit
geben , über alle Fragen , die sich aus
dem Pflichtjahrverhältnis zwischen
Hausfrau und Pflichtjahrmädel er¬
geben , Aufklärung zu erhalten . Auch
über das manchmal schwierige Er -
nährungspröblem können die Pflicht -
jahrmütter sich hierbei Auskunft und
Anregung holen . (

Pflichtjahrmütter , nützt alle diese
günstige Gelegenheit und kommt mor¬
gen , um 15 Uhr , zum Pflichtjahrhaus -
frauentreffen im Städt . Verwaltungs¬
gebäude , Jakob -Sturm -Staden 1.

Abendschaultochen für Berufstätige .
— Am Donnerstag , um 19 .30 Uhr , fin¬
det in der Beratungsstelle des Deut¬
schen Frauenwerkes , Goldschmiedgasse
Nr . 5, die Wiederholung des Schau¬
kochens » Was kocht die kin¬
derreiche Mutter ? « statt .

Umschau am Oberrhein
Ostheim (Tödlich verun¬

glückt .) Auf der Landstraße fuhr ein
aus dem Dorfinnern gegen Kolmar in
Fahrt befindlicher Kraftradfahrer m i t
voller Wucht auf den Anhän¬
ger eines Lastkraftwagens auf . Der
Kraftradfahrer wurde sofort getötet .

Herdwangen . ( An einem Wes¬
penstich gestorben . ) Bürger¬
meister Pg . N o t h e 1 f e r ist an Jen Fol¬
gen eines Wespenstiches gestorben . Um
ihn trauern mit der Gattin zwölf Kinder ,
von denen ein Sohn im Osten steht .

Parteiamtliche BekanntmachungenmmExmansm
Ortsgruppe Metzgertor . — Heute Dienstag ,

um 20.15 Uhr , findet im Anwesen Schiffleut -
gasse 21 , 2. Stock , Saal 11, eine wichtige Be¬
sprechung der Mitglieder des Ortsgruppenstabs
und der Zellenleiter statt . — Bischheim -Ost . —
Am Donnerstag , 14. Okt ., um 20 .15 Uhr, findet
im Nebensaal des Gasthauses »Zur Hoffnung «,
Wachthausgasse 25, eine Arbeitsbesprechung
des Ortspropagandarings statt , wozu sämtliche
Mitglieder zu erscheinen haben . — Schießrain .
— Heute findet um 20 .30 Uhr eine wichtige
Zellenleiterbesprechung statt .
NSF . - DEUTSCHES FRAUENWERK.

Kreisfrauenschaftsleitung . — Die Sprechstun¬
den der Kreisfrauenschaftsleiterin fallen heute
Nachmittag au«.

Ortsfrauenschaftsleitung Eckboisheim, —
Heute , pünktlich 20 Uhr , findet im »Sternen «
unser Erntedaikfest statt . Anschließend ge¬
mütliches Beisammensein . Alle Mitglieder sind
herrlich einladen . — Ruprechtsau -Süd . —
Heute , 20 uiflfr findet im Heim der NS.-Frauen
schaffc, Böcklinstr . 62, ein Gemeinschaftsabend
unter dem Motto »Erntedank « statt . Alle
Frauen sind herzlich eingeladen - — Finkweiler .
— Haute , 15 Uhr , findet in der »Stadt Wien «
das Erntedankfest statt . Alle Frauen sind
herzlich eingeladen . Liederbücher mitbringen .
— Universität . — Morgen Mittwoch, 13. 10.,
pünktlich 20 Uhr , findet in der Gudrunschule
unser Heimabend statt . Unsere singfreudigen
Frauen werden gebeten , schon um 19.45 Uhr
zu erscheinen . — Grafenstaden . — Morgen
Mittwoch , 13. 10., Gmeinschaftsabend . Erschei¬
nen ist Pflicht für alle Abteilungs -, Zellen und
Blockfrauenschaftsleiterinnen . Liederbücher
sind mitzubringen . — Weißer Turm . — Heute ,
20 Uhr , Gemeinschaftsabend im Ortsgruppen
lokal , Kuhngasse 19. Der Abend steht im Zei¬
chen des Erntedankfestes . Gäste sind herzlich
willkommen . Für Mitglieder ist Erscheinen
Pflicht .

NSG . . Kraft durch Freude. Kreissportamt ,— Heulte Dienstag , 12. Okt ., fröhliche Gym¬
nastik und Spiel^ in der Turnhalle der Bis*
marckschule , *Manteuffelstraße 30 . Gemischter
Kursus : Beginn : 19.30 Uhr . Teilnehmergebühr :
0,20 RM .

Am Glück vorbei
Eine tragische Humoreske von W . Rudolf Leonhardi

Es gibt schreibfrohe »Dichter « , die
unter dieser Ueberschrift einen langen
Roman schreiben würden mit enterb¬
ten Grafen und enttäuschten Barones¬
sen , — wir wollen bescheidener sein und
nur eine schlichte Geschichte erzählen ,die berichtet , wie ein armer Dichters¬
mann nahe , aber auch ganz nahe , am
Glück vorbeistolperte .

Hieronymus Verslein — welch ein
wohllautender Name für einen Dich¬
ter ! — schrieb Gedichte und liebte .
Ergo schrieb er Liebesgedichte — eine
zwar recht anregende , aber gleicher¬
maßen unrentable Beschäftigung . Dich¬
ter haben nun einmal die Pflicht ,Idealen nachzupilgern , auch wenn diese
' deelle Wanderschaft sich insofern ma¬
terialisiert , daß man besagtem Ideal
auf abendlicher Vorortstraße in ' per¬
sona nachsteigt . Laura Pfefferkorn
nämlich verließ allabendlich zwölf Mi¬
nuten nach neunzehn Uhr das Lebens¬
mittelgeschäft , in welchem sie ange¬
stellt war , und hierbei war sie von dem
Dichter Hieronymus entdeckt worden ,als er gerade ebenso traumverloren
wie hungrig vor dem Schaufenster
grübelte . Denn selbst Dichter haben
Hunger wie andere Sterbliche .

Laura hatte eigentlich schon einen
Verehrer , dem sie , wie man so sagt ,
luch ihrerseits herzlich / zugetan war .
Er hieß Felix Pimsler und war erster
Buchhalter in einem Engrosgeschäft ,
in dem Laura des öfteren Bestellungen
für ihren Chef auszurichten hatte .
Felix war ein tüchtiger und streb¬
samer Mann , der es sich zum Ziel ge¬
setzt hatte , einmal die Handlung zu
erwerben , wenn der alte Herr , dem sie
gehörte , sich zur Ruhe setzen würde .
Darum sparte er eifrig , und Laura
sparte ebenfalls , und doch mußten
beide bei jedweder Inventur ihres Ver¬

mögens erkennen , daß zur Erfüllung
ihrer kühnen Hoffnungen noch ein gut
Teil Kapital fehlte . So konnte es nicht
ausbleiben , daß Lauras Herz auf eine
recht harte Probe gestellt wurde , denn
ein junges Mädchen sehnt sich viel zu
sehr nach häuslicher Gemeinschaft , als
daß es ^ m eines Phantoms willen ein
Jahrzehnt seiner kostbaren Jugend
opfern möchte .

Und da — im rechten Augenblick Ir¬
renden Zweifels — sah si ^ ten Hierony¬
mus . Und er sah sie . Daß beide Gefal¬
len aneinander fanden , sei nur der
chronikalischen Vollständigkeit halber
registriert , denn es war eigentlich
selbstverständlich . Er war mit seinen
dunklen Augen , seiner horngerahmten
Talentbrille und dem fabelhaft genialen
Lockentoupet das , was junge Mädchen
interessant nennen , und sie hatte all
die graziösen , kapriziösen und sonst¬
wie . . . Ösen Eigenschaften , die ein
junger Mann in seiner grünen Torheit
für hübsch findet . Laura war alsbald
stolz auf ihren Dichter , und der arme
Felix zunächst einmal ad acta gelegt
— das heißt : er lag nicht , sondern
stand noch immer Abend für Abend
und schaute vergeblich nach seiner
Sparkameradin aus .
. » Ob er der erste wäre ? « — im Ein¬

gange zu jeder Liebschaft steht diese
Frage . »Nein , aber den Felix könne sie
nicht heiraten , er sei zu arm und sie
müsse bei ihm zu lange warten . «

Arm — o Gott — das war auch Hie¬
ronymus Versleip . Da würde wohl die
schöne Hoffnung auf ein Glück , ein
Lebensglück an Lauras wonniger Seite ,
zuschanden werden . Der bestürzte Di ~h-
ter grübelte , und da er dies , wie die
Hasen , mit offenen Augen tat , ent¬
deckte er das Plakat eines Kollekteurs ,
der Glückslose für nur zwei Mark das

Stück und dazu ganz immense Geld¬
summen als Gewinne ankündigte .

Hieronymus flitzte hinein . »Ein Los !«
— »Die zwei letzten sind noch da , neh¬
men Sie doch beide . « Schon hatte er sie
in der Hand , opferte die letzten Mark¬
stücke auf dem charybdischen Altar
Fortunas unter stillem Verzicht auf
einige warme Mittagessen , und schon
war er wieder bei Laura . ,

»Das soll uns Glück bringen !« Sieges¬
bewußt hielt er ihr die Lose vor die
Nase , und in einer generösen Anwand¬
lung reichte er ihr das eine . » Da —
geteiltes Glück ist doppeltes Glück !«

Laura starrte gedankenvoll auf das
Los , dann schob sie es in, ihre Hand¬
tasche und klappte sie zu . Man hörte
ordentlich den Schnapper ins Schloß
fallen ( was zur Erhöhung der drama¬
tischen Wirkung schon größere Dich¬
ter vorgeschrieben haben ) .

Wir wollen es kurz machen , wollen
die bangfrohen Stunden ungeduldiger
Erwartung übergehen , die Hieronymus
durchlebte , wollen ihn auch taktvoll
alleinlassen mit seinen Luftschlössern
und Zukunftphantasien , die er in poeT
tischer Form von sich absonderte und
restlos seiner angebeteten Laura wid¬
mete , — wir wollen uns vielmehr an
dem Tage erst wieder bei ihm ein¬
stellen , an dem das Ziehungsergebnis
jener bedeutenden Lotterie bekannt¬
gegeben - wurde .

Mit begreiflicher Erregung verlangte
Hieronymus die Gewinnliste , mit fie¬
berhaft glänzenden Augen durchflog .er
die schier endlosen Zahlenreihen , daß
ihm die Ziffern vor den Augen förm¬
lich auf und nieder tanzten , — " seine
Nummer fand er nicht . Geschlagen
ließ er das Blatt sinken . Eine Niete !
Aus war 's.

Aber Laura ! Wie hatte er das ver-
gess i können . Sie besaß ja den zweiten
Schlüsel zum Garten Eden , den sie
vereint durchwandern wollten . Noch
einmal den Zahlentanz . Und richtig !
Da stand sie : Lauras Nummer . Der

Dichter wurde rot und blaß zugleich .
Der Hauptgewinn ! Eine drei mit ge¬
radezu inflationsmäßig vielen Nullen
daran
* Rasch zu Laura ! Hieronymus nahm
ein Auto — man konnte es sich ja
nunmehr leisten . Laura war nicht im
Geschäft . Vielleicht wußte sie es schon
und suchte ihn . Also schnell zurück
in die Wohnung . Wieder mit dem «Auto .
An seiner Türe stand ein kleiner , rup¬
pig aussehender Junge . » Sind Sie Herr
Verslein ? « — » Ja . « — » Ich soll diesen
Brief abgeben und das Geld .« Ein
schmieriger Zweimarkschein glotzte
ihn an . Der Brief war von Laura :

»Lieber Freund ! Leider können wir
uns nicht mehr sehen , denn Herr
Pimsler , was mein Bräutigam ist , lei¬
det es nicht . Anbei sende ich Ihnen
die Auslagen für das Lotterielos zu¬
rück , denn ich darf mir nichts schen¬
ken lassen , weil mein Felix jetzt Chef
ist und wir bald heiraten werden . Leben
Sie wohl und viel Glück auch ferner¬
hin . Ihre Laura Pfefferkorn . «

Hieronymus griff sich an die Stirn .
Wie hatte er doch damals so schön
gesagt ? »Geteiltes Glück ist doppeltes
Glück !«

Kann man noch näher am Glück Vor¬
beistolpern ? Hieronymus Verslein
schrieb künftig nur noch satyrische
Zeitgedichte .

Das bissigste trug die Ueberschrift :
» An Laura !«

Die Konkurrenten
Von Rudolf Schwannebe

In einem Städtchen konnten sich zwei
angesehene Bürger , die beide arg kurz¬
sichtig waren , nicht darüber einig wer¬
den wer von ihnen besser sehen
könnte .

Man beschloß daher , eine Leseprobe
zu veranstalten , wozu eine neue An¬
schlagtafel dienen sollte , die am Rat¬
haus angebracht war . Die beiden Kon¬
kurrenten wollten sich in einer be¬

stimmten Entfernung von der Tafel
aufstallen und lesen , was darauf ge¬
schrieben stand . Am nächsten Tag sollte
dieser merkwürdige Wettstreit ausge¬
tragen werden .

Selbstverständlich schlich sich jeder
der beiden Molsbürger zu der An¬
schlagstafel vorher hin , um sich den
Text einzuprägen , und den anderen aus

■dem Felde zu schlagen . Auf der Tafel
war zu lesen : „Dienststunden täglich
von 8— 12 Uhr , außer samstags ."

Der eine der beiden Konkurrenten
war jedoch besonders genau . Er ent¬
deckte . daß mit ganz kleinen Buch¬
staben noch am Rande verzeichnet
stand : „Hersteller , Druckerei Son -
derblom ."

Am nächsten Tag stellten sich die
beiden in der abgemachten Entfernung
vor dem Rathaus auf , und der erste be¬
gann : . Auf der Tafel steht : „Dienst¬
stunden täglich von 8—12 Uhr , außer
samstags ."

„Richtig ", bestätigte der andere , „aber
kannst du auch lesen , was unten am
Rande steht ?"

„Nichts steht da", erwiderte der
andere ärgerlich

„Doch ! Ich werde es Dir sagen : Her¬
steller Druckerei Sonderblom ."

„ Ist nicht wahr "
, entgegnete der

erste wütend und rief den gerade des
Weges kommenden Amtsdiener herbei :
„Sagen Sie uns , was da drüben auf demSchild steht , aber alles bitte !"

„Auf dem Schild ? " verwunderte sichder Beamte . „Da hängt ja gar keinSchild . Das hat in der vergangenenNacht der Sturm heruntergerissen !"

Beim Friseur
Kunde : » Ist das Ihr Hund ? «
Friseur : » Allerdings !«
Kunde : »Er scheint ja sehr aufmerk¬

sam bei der Arbeit zuzusehen ?"
Friseur : »Nun , auf seine Weise. Denn

wissen Sie , manchmal geht ein Schnitt
daneben , und so ein Stückchen Nase ,
Lippe oder Ohr . . .«



Familien - Anzeigen
Y Mit großer Freude zeigen wir die

Geburt unseres kräftigen Stamm¬
halters Wolfgang an . Martha , geb .
Heinzelmann , z . 2 . Entbindungsan¬
stalt Bartholdi , Ehrmannstr . 4. Otto
Schmidt , Römerstr . 176c . (5456

Y Irmgard . Unsere vier haben ein
Schwesterchen bekommen . In dank - 1
barer Freude : Frau Hanna Fischer ,
geb . Vopel,Hans Fischer , Hagenau ,
Schweighauser Str . 10, z . Z . Bürger -
spital Hagenau . Sonn tag , 10. 10. 45 .

Y für die Vielen Glückwünsche zur
Geburt uns . kleinen Birgit danken
wir herzlich . Dr . med . Gunther Dot -
zauer und Frau Nella , geb . Raud-
veath , z . Z. Wehrmacht , Straßburg ,
Jakob -Balde -Straße 4. (49246

Als Verlobte grüßen : Angela Buch
aus Molsheim u . Willi Fiigener aus
Wiesbade n . Oktober 1943 . (4101

ihre Vermahlung geben bekennf :
Otto Seib , Fk.-Maat u . Frau Lina
Seib , geb . Riedinger , Hördt -Worms ,
den 12. 10. 1943 . (5442

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß mein lieber Mann , uns . gut .
Vater u . Schwiegervater , Schwa¬
ger und Onkel , (49259

Alfred Oppermann
nach langer ,

'schwerer Krankheit ,in seinem 62. Lebensjahre , in die
Ewigkeit abberufen wurde .
Strafiburg , den 11. Oktober 1943.
Laternengasse 4 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fam . Oppermannr y . Hasenfratz .

Beerdigung im engst . Familienkr .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß mein innlgstgel . Mann , unser
treusorgend . Vater , guter Bruder ,
Neffe , Schwager , Onkel u. Vetter ,

Emil Jantzi
am 10 . 10. 43, nath kurzem , schwe¬
rem Leiden , im Alter v . 59 Jahren ,
sanft entschlafen ist .
Strbg . -Neuhof , Redoutenweg 2.

Im Namen der trauernden Hin¬
terblieb . : Witwe Emilie lantzi
nebst Söhnen u . Anverwandten .

Beerdigung : Donnerstag , 14. 10 .
43, nachm . 2 Uhr , von der Evang .
Kirche in Neuhof aus . (492S8

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , uns . innigstgel .
Vater , Großvater , Schwiegervater ,Bruder , Schwager und Onkel ,

Eugen Runtz
langjähriger Kirchendiener , nach
schwerem , mit großer Geduld er¬
tragen . Leiden , wohlvorbereitet ,
zu sich abgerufen . (5475
Strasburg , den 7. Oktober 1943.
Maursmünster , Steinburg , Paris.

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Familie Runtz ,
Diebolt und Lange .

3eerdigung fand am Sonntag , 10.
Okt ., in Maursmünster statt .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in¬
nigstgel . Gatten , uns . gut ., treu -

^sorg . Vater , Schwiegervat ., Groß¬
vater , Bruder , Schwager u . Onkel ,

Gustav Schwederle
Invalide , am 11. 10. 43, nach lan¬
gem , mit großer Geduld ertrage¬
nem Leiden , wohlvorbereftet , im
Alter von fast 68 Jahren , zu sich
abgerufen hat .

StraBburg , Züricher Straße 63.
In tiefer Trauer : Fräu Witwe
Luise Schwederle und Familie
Bindreiff. •

Beerdigung : Donnerstag , 14. Okt .
43 , 10.30 Uhr, v . Bürgerspital aus .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige , meih .
innigstgel . Gatten u . treurforg .
Vater, , uns . lieb . , guten Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager , Neffe ,
Vetter , Pate und Onkel , (49257

Karl Emil Hilbold
Lehrer , am 10. 10. 43, nach langem ,
schwerem Leiden , jmjMter von 44
Jahren , zu sich - in die Ewigkeit
abgerufen hat .
Strasburg , Möllerstraße .14^.

In tief . Trauer : Familie Hllfcold -
Münch und Anverwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 13. 10. 43,
nachm . 14 Uhr, von d . Ev . Neuen
Kirche aus , im engst . Familienkr .

Gott der Allmächtige , hat uns .
lieb . Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater und Urgroßvater , (49262

Ernst Bürel
Straßenbahnbeamter a . D., plötz¬
lich u . unerwartet , wohlvorberei¬
tet , im Alter von 80 Jahren u . 7
Mon ., zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen .
StraBburg -Neudorf , 10. 10. 1943.
Fafkensteinstraße 15 .

In tiefer Trauer : Familien Bürel ,
Güterl , Walz, Schmeisser , Pfei¬
fer , Friedrich , Schnftzler .

Beerdigung : Donnerstag , 14 . 10.
43 , 10.30 Uhr , v . d . St .-Leo-Kirche ,
in Neudorf , aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige , mein ,
innigstgel . Gatten , uns . gut ., treu¬
sorgend . Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel , (49263

Josef Dürr
Gründer u . Mitinhaber d . EI» . Me-
tallbearbeitungswerke 3. Dürr &
Söhne , am 10. 10, 43, nach kur¬
zem , schwerem Leiden , wohlvor¬
bereitet , im Alter von 72 Jahren ,
zu sich abgerufen hat .
Straßburg -Neudorf ,
Schluthfeldweg Nr . 17.
Markirch.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenem
Frau Wwe . Dürr u . Anverwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 13. 10. 43,
vorm . 10.30 U. v . Trauerhause aus .
Seelenamt : Donnerstag , 14. 10. 43.
vorm . 7 Uhr in der Pfarrkirche
St . Leo.
Mit der Familie trauern die Ge¬
schäftsführung u . d . Gefolgschaft
um ihren Gründer , Seniorchef u .
väterlichen Freund , dessen bei¬
spielhafte Arbeit ihnen auch fer¬
nerhin Vorbild sein wird .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß uns . liebe Tante , Schwägerin
und Verwandte , (1170

Frau Marie Robach
geb . Ulmer, . im Alter v . 71 Jahren ,
am 10. 10- 43, wohlvorbereitet ,
plötzlich verschieden ist .

Für die trauernden Hinterblie¬
benen : Familie Rohmer -Ulmer .

Zabern , den 10. Oktober 1943 ., '
Beerdigung in aller Stille am
Mittwoch , 13. 10 . 43, vorm . 9 .30
Uhr von der Pfarrkirche aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige uns . liebe
Schwester , Tante und Base ,

Frl . Luise Wachenheim
am 10. 10. 43 , im Alter von 63 J ,

d Ewigkeit abgerufen wurde .
Schlettstadt , Hammergasse 11.

In tief . Trauer : Familie Wachen¬
heim u . Angehörige (67173

Beerdigung : Dienstag , 12 . 10. 43,
vorm . 9 .30 Uhr v . Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit, daß
Gott der Allmächtige unser in¬
nigstgel . Kind , Brüderchen , unser
unvergeßl . Enkel , Neffe u . Vetter ,

Bernhard Pickert
am 11 . 10. 43, nach kurzer Krank¬
heit , im Alter von 2 Jahren u . 1
Mon . , in die Schar seiner Engel
aufgenommen hat . (49270
Str.-Bischheim , Goldhähnelweg 19 .

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Familie Pickert • Woehrel sow .
Anverwandte .

Beerdigung in aller Stille .

Hiermit die schmerzliche Mittei¬
lung , daß Gott der Allmächtige
meinen innigstgel . Gatten , unsern
treusorgenden Papa , Schwager ,
Onkel und Vetter , ' (5459

Eugen Msyer
am 8. 10. 43, näch k-i/rc » ' . schwe
rer Krankheit , unerwartet im Alter
von 29 J . zu sich abgerufen hat .
Illkirch-Grafenstaden , Preuschdorf ,
Straßburg , Zweibrücken , Nancy ,Salonnes .

In tiefer Trauer : Frau Wwe Anna
Meyer , geb . Oge , Robert Meyer
und Anverwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 13. 10. 43 ,
10 Uhr , vom Trauerhaus , Ammann¬
straße 7, Iiikirch , aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige , uns ./ liebe
Mutter , Schwiegermutter u . Tante ,

Frau Wwe . Cäcüie Zwilling
geb . Bürger , nach längerem , mit
Geduld ertragenem Leiden , im
Alter von 77 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Strasburg , den 10 . Oktober 1943
Mannheimer Straße Nr . 38.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Helene und Elisabeth Zwilling .
Clara Zwilling , geb . Koblich .

Beerdigung : Mittwoch , 13. 10 . 43
Man versammelt sich nachm . 2
Uhr in d . Wilhelmer Kirche . Nach
dem Trauergottesdienst , Beiset¬
zung in aller Stille .

Hiermit die schmerzliche Mittei¬
lung , daß Gott der Allmächtige
uns . liebe Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutt ., Schwester , Schwä¬
gerin und Tante , (49261

Frau Wwe . Friederike Metz
geb . Koch , am 9 . 10 . 43, nach lan¬
ger , schwere »! Krankheit , wohl¬
vorbereitet , im 76. Lebensjahia ,
zu sich in d . Ewigkeft geruf . hat .
Straßburg , Schwarzwaldstraße 70.

In tiefer Trauer :
Familie Metz und Leininger .

Beerdigung in aller Stille .

Ftschverfeiiung
Heute , Dienstag , von 9 bis 19

u . Mittwoch , von 9 bis 13 Uhr, findet
eine Ausgabe von Fischen auf fol¬
gende Nummern statt :
AndreS , Neuer Markt . . .
Brucker, Alter Kornmarkt
Hamm . Züricher Straße .
Hoffet, Neuer Markt
Honold , Schiltigheim . . .
Kreuz , Rabenhalle . . . . . . .
Lauth , Neudorf
Loeb , Bruderhofgasse . . .
M ~!his , Alter Bahnhof . . .
Reinbolt -Barnewitz

4901—8700
2001—5200
1901—3500

. . 1601—2300

. . 2101—5300

. . 2801—4300

. , 3701—7200
1—800

. . 2001—3000
. . 19901- ^ 0500
und 1—2000

. -. 1251—2250

. . 401—3600

. . 1401—4600
1701—2400

Schmitt , Metzgerstraße
Steiner , Neukirchplatz
Stern , Meisengasse . . .
Wild , Rabenhalie . . . . .
Wolff, Steinstraße .1551—2500

Gaststätten (Fische ) 61 bis 82 bei
Brucker, Alter Kornmarkt, ferner für

>Neudorf bei lauth 81 bis 99, sowie
bei Honold , Schiltigheim wie üblich .
Versorgungsberechtigte , die ihre An¬
sprüche nicht geltend machen , müs¬
sen sich bis zum nächsten Aufruf ih¬
rer Nummer gedulden . Papier oder
sonstiges Packmaterial bitte nic ' . t
vc essen ! Raberhaile ist geöffnet
von

"
7 bis 18 Uhr . • (49269

Offene Stellen

Schmerzerfüllt teilen wir mit, daß
Gott der Allmächtige mein , in¬
nigstgel . Gatten , uns . treusorg .
Vater , Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel , (5560

Anton Hausser
Eisenbahnbeamter , am 11. 10. 43 ,
nach langem , schwerem Leiden ,
wolvorbereitet , im Alter v . 46 J .
u . 11 Mon ., zu sich in die Ewig¬
keit abberufen hat .
Mundolsheim , Karl -Roos -Straße 17 .

In tiefer Trauer :
Fam . Hausser und Anverwandte .

Beerdigung : Donnerstag , 14. Ok¬
tober 1943, vormittags 10 Uhr .

Hart traf uns die unfaßbare Nach¬
richt , daß mein lieb . Schwieger¬
sohn , uns . gut . Schwager , Onkel
und Vetter , (70648

Kamill Girolt
Fabrikant , im Alter v . 49 Jahren ,
arcr-27 . 10. 43, fern v . seiner lieb .
Heimat , in Tarare (Frankreich )
verstorben ist .
Grefiweilor , Hauptstraße 188.

In tiefer Trauer : Frau Wwe . Bur¬
ger , Fam . Schell , Wwe . Girolt ,
Fam . Barth , Burger u . Thielen .

Seefrenamt in der hiesigen Pfarr¬
kirche am Montag , 18. 10 ., 9.30 U.

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige unsere
liebe Tochter , uns . gute Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante ,

Magdalena Hassold
nach kurzem , schwerem Leiden ,
im Alter von 16 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .

Neudorf , den 11. 10. 1943.
Marzolffstraße Nr. 31 . (5448

In tiefer Trauer :
Fam . Hassold u . Anverwandte .

Beerdigung im engst . Familienkr .

Buchhalter , auch « ishilfs - od . wochen¬
weise, Nähe Strasburgs gesucht . An¬
gebote unter 5462 an die Str . N . N .

Hausmeister u . Heizer sof . ges . Vor¬
zustellen Mittwoch zw. 10—12 Uhr . —
Arkaden -Fjlmthe at er (49 242

Heizer , erstkl . Fachmann , geprüft für
80 qm Flammrohrkess .. in gute Dauer
Stellung , gesucht - Bewerb . u . T 35 538 .

Theater Sirafibnrg
Großes Haus

(Adolf Bitler Plate )
Dienst . , 12. Okt . . 18 Uhr : „Fiesco " . K.

21 Uhr . Stamms . B 3 .
Mittw . , 13. Okt . . 18.30 Uhr -. „Rigoletto " .

Ende nach 21 Uhr. Stamms . D 3 .
Donn. , 14. Okt ., 19 Uhr : „ Dia Geschwi¬

ster " u. ,;Philotas " . E . 21. Sts . F 3.
Freit ., 15. Okt . , 18 Uhr : „ Fiesoo" . Ende

21 Uhr . KdF . , Gruppe II .
Samst . , 16. Okt . . 18.30 Uhr : „Rigoletto " .

Ende nach 21 Uhr.
Sonntag , 17. Okt ., 17.30 Uhr : „Aids " .

Ende gegen 22 Uhr.
Kleines Haus (BurgtorStaden )

Mittw . , 13. Okt . , 19 Uhr : „Meiseken - .
Ende nach 21 Uhr.

Freit ., 15. Okt . , 19 .30 Uhr : Einführungs¬
vortrag zum VI . Beethoven -Konzert .

Sa'mst . , 16. Okt . , 18.30 Uhr : „Ein toller
Fall " . Ende nach 21 Uhr .

Sonnt . , 17. Okt .. 14.30 Uhr : „Meisehen " .
Ende nach 16.30 Uhr.
— Um 18.30 Uhr : „Die schlaue Su¬
sanna " . Enile nach 21 Uhr .

Veranstaltungen
Volkspark Strasburg (b . Rud . Sohwan -

der -Platz », bis einschl . 24 .- Okt . tägl .
geöiTn. b ;» Eintr . d . Dunkelh . Unter -
halt , u . Entspannung ?. .groß u . klein .

Circus Schulte am Volkspark . Taghch
2 Vorstellungen : 4 u . 7 .30 Uhr. Groß .
Zirkus - n . Variete -Programm . Tier
ciia »j ^ ägnct^ vty^ l0^ jJl4^ ühr ^ 4jM}31^

Filmtheater

Wachleute sof. nach Holzheim gesucht .
Vorzust . zw . 9— 11 Uhr in Königshof . ,
Römerstraße 115, Gasthaus „ Zum
goldenen Adler " . (5405

Junger Mann ais Bürolehrling gesucht .
Alfred übrig , Steinstraße 12. (29 984

Gott der Allmächtige hat unsere
innigstgel . Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutter , Urgroßmutter u .
Tante , (49255
Frau Wwe . Franziska Fridel

geb . Memminger , im Alter von
86 Jahren , wohlvorbereitet , von
ihren Altersgebrechen erlöst unfi
zu sich in d . Ewigkeit abgerufen .
Grafenstaden , Gut Grüne MüMe.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Peter Fridel .

Die Beisetzung fand Montag , 11.
Okt . in aller Stille im engsten
Familienkreise statt .

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten mit , daß Gott d . Allmächtige
uqs . lieb ., gut . , unvergeßl . Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager , Onkel und Ver¬
wandten , (5580

Christian Glaser
am 10. 10. 43, nach kurzem , tchwe -
rem Leiden , plötzl . u . unerwartet ,
im 76. Lebensjahr , zu sich abge¬
rufen hat .
Breuschurbach (Blen) , 11 . Kl. 1943 .

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen .

Familien Glaser und Sturm .
Beerdigung : Mittwoch , 13 . 10. 43 ,
nachm . 3 .30 Uhr, in Brtischurbach .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß uns . liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter Urgroß¬
mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante , (49265

Frau Elisabeth Dilger
geb . Engelmann , am 8. 10. 1943 ,
nach langem , schwerem Leiden ,
wohlvorbereitet , im Alter von 78
Jahren , sanft entschlafen ist .
Strafiburg" Ktfnigshofen (
Römerstraße 86 .
Chateauroux , München , Im Osten .

In tiefer Trauer :
Familie Dilger u . Anverwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 13 . 10. 43 ,
vorm . 10 .30 U. v . Sterbehause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meine in¬
nigstgel . Gattin , uns . gute , treu¬
sorg . Mutter , Großmutter , Schwie¬
germutter , (5446

Leonie Ledermann
geb . Drouan , am 10. 10. 43, plötzl .
u . unerwartet , im Alter von 60
Jahren , zu sich gerufen hat .
Meisengott , Strasburg .

In tiefer Trauer : Familien August
und Arthur Ledermann .

Beerdigung : Mittwoch , 13. 10.

Stenotypistinnen v . Verwaltung in Metz
ges . (Gehalt u . Beschäftigungstage¬
geld) . Ang . m . Lebenslauf u . Zeugnis¬
abschrift . unter J 35 531 an die N. N .

Friseuse für halbe Tage gesucht . An¬
gebote unter 5509 an die Str . N. ^ N .

Tüchtige Friseuse sofort gesucht . Zu¬
schriften unter 5030 an die Str . N. N .

Heimarbeiterinn . f . leichte Nähmasch . -
arbeit ges . Straßburg . Wäschefabrik ,
Alt . Weinmarkt 27, od . Schiltigheim .
Adelshoffenstraße 17. (49 248

Selbst . Haushälterin ges . ; Hausfrau be¬
rufstätig . Angeb . u . 5486 an d. N. N .

Witwer , 43 J ., sucht zuverl . Haushäl¬
terin in frauenl . Haushalt mit Land¬
wirtschaft u . Geschäft . — Zuschriften
unter W 35 540 an die Straßbg . N- N .

Tücht , Mädchen für Mithilfe im Gesch .
sof . gesucht . Blumengeschäft Dürrn ,
S^ raßburg . Gerbergraben 8. (5602

Mädchen od . Stundenfrau sof . gesucht .
Fischartstra ße 3. (5416

Stundenfrau , 30-35 J . , in Straßbg , wohn¬
haft , für tägl . Arbeit von 8-11 Uhr
sof . ges . U.T-Lichtspiele . (49241

Nach einem Leben voll sorgender
Liebe hat heute , uns . himmlischer
Vater meine herzensg . Tochter ,
unsere liebe , sonnige Schwester ,
Sch-Arägerin , Tante , Nichte und
Kusine , ** (5600

" * Frl. Anny Schmidt
im Alter von 36 Jahren , von ihrem
Leiden erlöst , u . wohlvorbereitet ,
in seinen Frieden heimgeholt .

In tiefer Trauer :
Familie Schmidt - Liebhard .

Biedenkopf , Essen , Hannover ,
Westernohe .
Strafiburg , den 10. Oktober 1943 .
Hyazinthenweg 21.
Requiem : Mittwoch , 13. 10. 43 , 9
Uhr, «jn hiesigen Bürgerspital .
Beerdigung in Biedenkopf .

Stundenfrau für 1-2 halbe Tage wöchtl .
gesucht . Rueff , Kronenburg , Dett -
weiler Straße 16. (5508

Tägl . 3 Vorstellungen : 2 , 4 .30 u . 7 Uhr .
U.T : 2. Woche : » Frauen sind keine En¬

gel« . Jgd . ab 14 J . Vorvkf . ab 1 Uhr.
ARKADEN : » Wir machen Musik «.

Jugendverbot .
ELDORADO: Lange Straße 97—101 :

»Truxa «. Jugendverbot .
GLORIA : Paula Wessely : »Julika «.

Jugend ab 14 Jahren .
PALAST : »Ehe man Ehemann wird «.

Jugendverbot . 1.55, 4.20, 6.50 Uhr .
SCALA : »Gasparone «. Jgd . ab 14 Jahr .
ZENTRAL : »Alarm «. Jugendverbot .
EDEN : »Quax, der Bruchpilot «. Jgdfr .
Schiltigheim : bis einschl . Donn. : » Ein

Walzer mit dir «. Jugendverbot .
Bischheim : bis einschließl . Donn. : » Der

große König«. Jugendfrei .
Kronenburg : Wolf Albach -Retty : » Hei¬

matland «. Jugend ab 14 Jahren .
Barr : » Dreiklang «. Jugend -verbot .
Hagenau , Palast : ab heute tägl . 2 Uhr

Märchen : » Rumpelstielzchen «, » Der
Hase und der Igel «.

Schlettstadt , Kamm . : Dienst , bis Donn .
7 Uhr : Jenny Jugo »Unser Fräulein
Doktor «. Jugendfrei . Donnerst . 3 Uhr
Jugendvorstellung . \

Zabern : ab heute bis einschl . Donn .
»Liebesschule «. Jugendverbot .

Ab heute du filmische Ereignis !

%Ein dramatischer "Tobisfilm mit
Marianne Hoppe , Ferdinand Marian ,

Siegfried Breuer
Di« tragische Liebesgeschichte

einer Frau .
Jgdbvt . Freikarten ungültig / Keine tel.Bestell . ! Vorvkf . tägl . 10-12 u . ab 1.30.

Beginn : 2,00, 4.30 , 7.00 Uhr .RheineoM
ie Kluge

MßRBilNNI

Ein Wien -Film mit
Paula Wessely , Herrn .
Thimig , Attila Hörtoiger
u . a . Spielleitung : Hans Thimig .
Eine bezaubernde Uebep -aschung .

Paula Wessely zum ersten Male in einer
witzsprühenden Filmkomödie . Jugdvbt

Täglich : 2.00, 4.30, 7.00 Uhr .
Vorverkauf 10—12 Uhr .

4g ? Capitol

o

Geschäftsempfehlungen

Unterhaltung
Schirmann -Bühne , ü . einm . Sens . Progr .

m Alexis . Ruta , Johny Meyer, usw .
Kernruf 2 09 22 .

Variete Mühle. Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38. Tägl . 7 .30 . Sonnt . 3 und 7.30
Uhr : , .Freude für alle 4*. (48 824

Mietgesuche
S—10 schöne , helle Büroräume mit Te

lefonanschl . u . Ztr . -Hzg . in zentraler
Lage sof . zu mieten ges . Preisangeb
an : Vertriebsges . m . b .H . d . Reichs -
werke . „ Herm . Göring " , Eisenhandel
Pi oniergasse 7. Ruf : 2 05 86/87.

Möbl . Zim. von Univers . -Assistent sof .
gesucht , mögl . mit Zentralheizung . —
Angebote . unter - S 35 537. an d. N . N

Gut möbl . Zim., heizbar , auf sof . oder
später für Dauermieterinnen unserer
Dienststelle gesucht . — Angebote an
Postfach 29 . (5542

Zu vermieten
Einfach möbl . Zim., Ztr .-Hzg., Badben .,

auf sof . an älter , pens . Herrn welch
geg . Bezahl , etw . Gartenarb . übern .,
zu vermrieten . Vorstellen 10— 12 Uhr,
Anschrift erfragen unter A 5443 ,

Eleg . möbl . Zim ., mod . Komf . , in Villa
zu vermieten . Karl -Brucker -Straße 4.

Möbl . Zimmer an ruh . Herrn zu verm .
Sleidanstraße 32, 3 . &tock . (5505

Möbl. Zimmer , Zentr . -Heizg ., zu verm .
_ Schiffleutgasse 10, 2. Stock . _ (5439
Möbl. Schlaf - u . Wohnz. m . Badbenutz ,

an Herrn zu verm . (Stadtmitte ) . An-
geböte unter 5498 an die Str . N . N.

Möbl. Zim., 2 Bett . , Heizg ., fl . Wasser ,
an 2 ruh . Herren auf 15 . 10. zu verm .
SteinwallstraBe Nr . 12- (6550

Schöne helle 4-Zim. -Wohn ., möbl ., zum
1. Nov . zu vorm . Angebot e unt . 5476 .

2 Zimmer tbit Bad - u . Küchenben . an
erdentl . Personen abzugeb . Angebote
unter 5527 an die StraSburger N . N

Amtliche Anzeigen
Schließung städtischer Dienststellen all! AnlaS der Personenstands -
aufnähme am 14. und 15. Oktober . Barauszahlung von Fürsorgebeträgen
bereits am 12. und IS. Oktober . — Am Donnerstag , den 14 . und Freitag ,
den 15. Oktober bleiben die städtischen Dienststellen wegen der Mit¬
wirkung der Beamten und Angestellten an der Personenstands - und Be¬
triebsaufnahme für den Publikumsverkehr geschlossen .

Geöffnet bleiben das Wirtschafts - und Ernährungsamt mit allen Zweig¬stellen , das Standesamt , das Stadtamt für Familienunterhalt , das Amt für
Sofortmaßnahmen , die Stadtkasse und die Städtische Darlehnsaqstalt .

Fürsorgebeträge , die in den Tagen vom 14. bis 16. Oktober zur Bar¬
auszahlung bei den 'Kreisstellen des Städtischen Fürsorgeamtes fällig
sind , werden ausnahmsweise bereits am 12 . und 13 . Oktober an die Für¬
sorgeempfänger ausbezahlt .

Strasburg , den 11. Oktober 1943 . Per Oberbürgermeister .
Sonderzuteilung von kochfertigen Suppenerzeugnissen in der 55
Zuteilungsperiode . — In der 55 . Zuteilungsperiode erhalten die orts¬
ansässigen Kleinkindel , Kinder und • Jugendlichen von 3 bis 18 Jahren
sowie die über 18 Jahre alten Verbraucher , mit Ausnahme der Selbstver¬
sorger mit Getreide , der Kreise Kolmar -Stadt , Kolmar -iand , Rappolts -
weiler , Schlettstadt , Molsheim , Zabern und Weißenburg je 2 Würfel koch¬
fertiger Suppenerzeugnisse . Die Vorbestellung erfolgt in der Woche vom
12. bis 16. Oktober 1943 auf den Abschnitt „ N 33" der rosa Nährmittelkar¬
ten der 55. Zuteilungsperiode beim gewöhnlichen Lebensmittelhändler .

Der Kleinverteiler hat bei Abtrennung dieses Abschnittes den Stamm¬
abschnitt mit seinem Firmenstempel und dem handschriftlichen Vermerk
„Supp ." zu versehen und die eingesammelten Abschnitte „ N 33" in der
Woche vom 16. bis 23. Oktober 1943 auf Bogen aufgeklebt der zuständigen
KartensteMe zur Verrechnung gegen einen Bezugschein A vorzulegen .
Dieser Bezugschein A, auf Suppenwürfel lautend , ist anschließend beim
gewöhnlichen Lebensmittelgroßhändjer zwecks späterer Belieferung ein¬
zureichen .

Der Abschnitt „ N 34" der rosa Nährmittelkarte der 55. Zuteilungsperiode
für 3 Jahre alte Kjnder , Jugendliche und erwachsene Verbraucher be¬
rechtigt ab Montag , den 25. Oktober 1943 zum Bezu £ von je 2 Suppen¬
würfeln von kochfertigen Suppenerzeugnissen beim Kleinverteiler , der
den Stammabschnitt der rosa Nährmittelkarte der 55. Zuteilungsperiode
mit seinem Firmenstempel und dem handschriftlichen Vermerk „Supp ."
versehen hat . Die Kleinverteiler haben die belieferten Abschnitte „N 34"
der 55 . Zuteilungsperiode zwecks späterer Kontrolle gebündelt oder
in Umschlägen aufzubewahren .

Kinder und Jugendliche , sowie die über 18 Jahre alten Verbraucher ,
die sich in Gemeinschaftsverpflegung befinden , kommen ebenfalls in
den Genuß dieser Sonderzuteilung . Die betr . Heime , Anstalten usw .
haben umgehend bei ihrem zuständigen Ernährungsamt B einen dies¬
bezüglichen Antrag mit genauer Angabe der augenblicklichen Verpfle¬
gungsstärke einzureichen . Straßburg , den 11. Oktober 1943 . Der Chef
der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabteilung , Landes -
ernährungiamt Abt . B. I. A . : K i e f f er . _ (49271

Zimmer , fl . Wass ., evtl . mit Telefon u .
kl . Schlafzimmer zu mieten gesucht .
Franken , Rheinischer Hof . (5492

Möbl ., heizbares Zimmer mit od . ohne
Verpfleg , f . junges Mädchen in gut .
Hause gesucht . Angebote unter 5554 .

Möbl . Zim., mögl . Ztr .-Hzg., in gutem
Hause auf 1. Nov. ges . für ruh ., solide
Studtin . Buchard , Schwarzwaldstr . 27 .

Gut möbl . Zimm. auf 15. Okt . od. spät ,
evtl . mit Klavierbenützung , von Stu -
dentis gesucht . Zusöhr . unt . D 35 526 .

Beamter sucht z . 17. Okt . möbl . Zimm.
Ang . unter H 35 530 an die Str . N . N .

Dauermieter , ruhiger Herr , sucht gut
möbl . Zim . mit Zentralheizg . u . fließ .
Wasser sof . od . spät . Ang. unt . 5411 .

Möbl . Zimmer , heizb . , mögl . Bahnhof,-
nähe od. Stadtmitte , von ruh . Herrn
ges . Ang . un t . 5412 an die Str . N . N .

Gut möbl . Wohn- u . Doppelschlafz . v .
ser . Herrn gesucht ., Zuschrift , u . 5503 .

Gut möbl . 2-3-Zim.- Wohn ., mögl . Bad ,
Ztr .-Hzg ., gesucht . Angeb. unt . 5518 .

Kl . Wohnung mit Küche Nähe Straßbg .
zu mieten gesucht . Zuschr . unt . 5417 .

2-Zim .-Wohn . mit Küche , mögl . Stadt¬
mitte , gesucht . Angebote unter 5434 .

Schöne 2-Zim .-Wohn. m . Köche zu miet .
gesucht . Erdgeschoß oder 1. Stock .
Zuschriften unter 5466 an die N. N .

3-Zimmerwohnung mit od . ohne Bad zu
mieten ges . Anschrift , erfr . n . A 5519 .

3-Zim .-Wohng . mit oder ohne Bad zu
mieten ges . Nähe Schirmecker Ring

f od . Röttig . Anschrift erfr . u . A 5428 .
Unterricht

Wer gibt SM . In Algebra a . Geometrie
wöchentlich zweimal abends ? Angeb.
unter 5546 an die Straßburger N. N .

Tiermarkt
Starker , 4j . Zugoohs , sehr gut im Zug,"

zu verk . Hönheim , Ürusengasse 2 .
Junger Zugoohse zu verkauf , bei Georg

Koegler , Burgheim . (49 247
Oohse zu verkf ., 21 Mon ., auch ein we¬

nig angelernt . Uttenheim , Haus 58 .
Kühe zu verkaufen sowie Stierkalb ,

gut gelernt im Stirnband , 9 Jahre . —
Eberbach Nr . 6 bei WTört . (49237

Gut gelernte Kuh zu verkauf . Eutzen
hausen b . Sulz u . W . Nr . 80 (TJ. -Els .) .

Kälberkuh mit Mutterkalb zu verkauf .
Michael Ha nu P fulgrie sheim . (5407

Triebt , kalbin , schwere Rasse , zu verk .
bei Fritz Hechler , Görsdorf . (5479

Junge sohöne Ferkel zu verkf . Ph . Bil
ker , Bläsheim , Hauptstraße 37 .

Sohöne Ferkel zu verkaufen .
Ziegelstraße Nr. 21 .

Brumat ,
(5460

Jutiger Drahthaarfox zu kauf , gesucht .
Angeb . unter 29 942 an die Str . N . N .

Neufundländer Welpe (Rüde) , 3-6 Mon.,
mit Stammbaum zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . C 3-3 542 an die Str . N . N .

Weiß . Spitz zu verk . Zuschrift , u. .5469 .

„ Zum Schützenkeiler " , Laterneng . 6.
Tägl . Uhr : Bayernkapelle J . Graf .

Cafe bdeon , K . -Roos -Pl . Tägl . ab 16 Uhr
die berülnrfte Künstlerkapelle Batal .

Mutziger Bierhalle . Schirmanns Groß¬
gaststätte . — Die elf Mann starke ,
neue Attraktionskapelle Weckesser .

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs
lauben 47/49 . Das gr . Rest , in Stadt -
mit te . Jed . Abd . die bek . Hauskap .

Großgaststätte , ,Meteor -Bräu " , Alter
Weinniarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Variete „ Bei Heltz " . Täglich , 7 .30 Uhr ,
sonn und feiertags , 3 .80 und 7 .30
Ohr : Parade bunter Artistik . (48 823

„ Zum weißen Röft ' l" , Meisengasse 3.
Ruf 2 * 4 *>9. Tägl 17 U. Kap , Cl . Rutz .

Kraftfahrzeuge
2 t »Unic « Lastkraftwagen auf Treibgas

umgest ., zu tausch , geg . 3-Tonnenwa -
gen mit Holzgasgenerator . Ausgleich -
Zahlung . Angebote unter L 35 533 .

1 PKW . sUnic«, Panhard , Mathford , m .
üb . 3 Ltr . Inhalt , auch schon älteres
System , mögl . gut bereift , sof . zu kf .
gesucht . Angebo te unter M 35 534,

Automotor , gebraucht , belieb . Leistg . ,
zu kauf . ges . Angebote unt . P 35 535 .

Bohlen - und Vorratskantholz ver¬
schiedener Abmessungen gegen Ein¬
kaufsscheine prompt lieferbar . —
Huber - Voglet & Co., Holz - AG.,
Straßburg -Neudorf . Fernruf : 4 13 00.

Speisekartoffeln zur Wintereinkellerg .
geg . Abgabe der Bestellscheine . Lie¬
ferbar bis auf weiteres . Bei Selbst-
abholg . sofort , bei Zufuhr frei Haus
alsbald nach Möglichkeit durch:
Landw . Zentralgenossenschaft , e. G.
m . b . H .,. Lager Straßburg , Oberehn -
heinver Straße 12. (49251

Uaber IM Millionen Gewinne ! Lose zur
1. Kl . : 1/8 3,— RM , 1/4 6,— RM,
1/1 24,— RM . Versand durch Staat¬
liche LotteHe -Annahme Loew , Straß-
burg , Karl -Roos-Platz,9 . (48 234

Kohlepapiere , Farbbänder , Schablonen
u . Zub. f . Vervielfältiger : Fachhaus
für Bürobedarf A. Grunewald & Co.,S
Gleßhausgasse 18—22. — Ruf : 2 02 94. -"Bahnsammeiverkehre schnell u . regel¬
mäßig nach Mannheim , Stuttgart ,
Leipzig , Berlin , Hamburg , Frankfurt
a . M ., Wuppertal , Münch ., Wien u. a .
Plätze d. : Heppner , SpeditionsgesJ
Ndf . , Kolmarer Str . 43 , Ruf 4 05 14 17,
Abteiig . : Sammelverkehr . (46 039

Schloß -Inselburg -Tee. Spezialpackung . :
Galie , Magen , Leber , Gicht u . Arte
rienverkalkung , Flechten , Hals , Ap
petit , Bleichsucht , Herzneurose , Ner
ven , Husten , Asthma , Blutreinigung ,
Nierenkfctarrh usw . Schloß Inselburg - .
Tee ist in den Apotheken erhältlich
oder wird durch dieselben besorgt . —
Preis pro Paket RM 1,80. Hersteller ^
Schloß Inselbu rg-Tee in Ostwa id/Elsr

Wenzen , Käfer , Motten , Mäuse, Ratten
usw . werd . u . weitgehen ^st . Garantie
u . strengst . Diskret , vertilgt . Georg
Tschöppe , Desinf . u . Fensterreinig .,
Krone nburger Ring 9 . — Ruf : 2 39 69.

Möbelhaus Sofiiffleutstaden 8, wahrend
Kriegsdauer in Neu<3orf, . bei Union
Patentmatratzen , Blauen Weg 11-15.

Für Ihren Umzug ! — Möbeltransport
im Elsaß . Spezialhaus f . Einlagerung ,
8000 qm Lagerfläclie . A. H . Greiner ,
Kronenburg , Oberhausberger Str . 42,
Fernruf 2 41 91. ( (73 500

Zu verkaufen

Verloren - Gefunden
Arbeitsfrau , afteinsteh . , hat Tasche m .

ihren ganz . Ersparniss . nebst Schlüss .
verloren . Belohnung 50,. RM . Ab -
zugeben auf dem Fundbüro . (5409

Geldbetrag am 9 . 10. 43 zw . Ludwigs¬
hafen und Straßburg verloren . Abzug ,
geg . Belohn , auf d. Fundbüro Straß¬
burg oder bei Hoffmann , Ludwigs -
hafeji , Bismarckstraße . (5406

Verloren zwischen 28. 9. u . 7. 10 . in
Straßburg III . Kleiderkarte auf den
Namen Waither Köhler , sowie III . u.
IV . Kleiderkarte von Ehefrau Elisa¬
beth Köhler , Heidelberg , Rud . -Stratz -
Weg 17 . Abzug , geg . gute Belohnung
bei der Geschäftsstelle der Str . N . N .

StraBburg—Hagenau , Zug 12 .08, braune
Brieftasche ®>. Bild , größerem Inhalt
verloren . Wiederbringer Belohnung .
Anschrift : Fundbüro Hauptbahnhof .

Ausweistasohe u . sonst . Papiere Sronn-
tag verloren . Finder wird gebet , die -
selb . im Fundbüro abzugeben . (5568

Kleine schwarze Handtasche verlor , zw.
Kronenburger Tor u. Alter Bahnhof .
Abztigeben auf de m Fun -dbür o . (5523

Handtasche mit Geldbetrag , wicht . Pa¬
pieren u . Schlüss . Sonntag abend im
Pers . -Zug Schlettstadt -Straßb . , 2. Kl .,
liegen geblieb . Abzugeben geg . gute
Belohnung auf dem Fundbüro . (5564

Dunkelbraune Aktentasche mit - Wäsche
u . Rasierzeug im Zuge Hagenau — Za¬
bern verloren . ' Abzug , geg . Belohn . :
Karl Arien , Pfaffenhofen . (49 254

Patent -Oelreiniger Foera , D. R. P., 30
Liter , RM 498,50 , gegen 50 kg
Eisenbezugsrechte sofort lieferbar .
Eby & Hoff mann , Karlsruhe , Mark-
grafens t raß e 32. — Ruf 86 56. (45636,

Mehrere Filme , 35 mm br ., Meter zCj' 10 Rpf . zu verk . Zu erfr . nach 18 Uhr.
Ohmachtstraße 7, 2 Treppen . (5536

Fahrradanhänger ohne Bereifg . 100 RM
zu verkf . Ang . unt . 5403 an die N. N.

NuBb. pol. Kinderwiege , gut erh . , 150-,
Spinnrad 50,- RM zu verk . Sehiltig -
hehn , Wörter Straße 5 A, 2. St . (5435

0 gebr . Stehpulte St, 35, - RM , 6 gebr.
Schreibpulte Stück 50, - RM, 10 gebr.
Tische Stück 20, . RM , 1 Ladentheke ,
3,00x6,60 m , 100, - RM, 1 Kaminvorbau
mit großem Spiegel 100, - RM. Alter
Weinmar kt 24, Mittwoch von 14 -15 U.

Bettatelle 85, - zu verk . Zuschr . u . 5433.' j
Pol , Küchentisch 38, - u . Rohrsessel 35,-

zu verk . Batot , Freiburger Straße 22.
Wert * . Gemälde , 18. Jahrh ., 0,59 :0.39 m ,

Preis 4000, - RM zu verk . Zuschriften
unter R 35 536 an di>e Straß bg : N . N.

Sehr sohöne antike Perserbrücke »Sul- 1
tan « zu verk . Angebote un te r 5468.

Greftes Weißbärfell m . Kopf 1500,. som,
Gepardfell mit Kopf 250,- RM »u ver-
kauf . Zuschrift , u . 5467 an die N. Kj

Weißer ^Küchenherd m . Röhr 100, - RMJ
2-Loch -Gasherd mit Tisch , schw ., 40,.
RM zu verk . Anzuseh . von 9-1

*
1 Uhr .

Anschrift erfragen unter A 5540.
Cuterh . schwarz . Herd , 3 Loch , 40, - RM

zu verkauf . E . Müller , Ruprechts 'au ,
Gärtnergasse Nr . 13. (5501

2 Zimmeröfen , je 25, RM , 1 Auszieh - .
tisch 50, - RM zu verk . Ruprechtsau ,
Redslobgasse Nr. 24 . (5447

100, - RM Belohnung demjen ., der den
Fotoapp ., Mke . Voigtländer , 6x9 For .
mat , Rollfilm u . die 2 f . Handschuhe ,die am letzt . Donnerstag im Zug, der
atiends 6 Uhr in Strasburg Richtung
Mutzig abfährt , in ein . Wagenabteil
2. Klasse liegen geblieben sind , zu-
rückb ringt . Abzug , gahnhof Mutzig ,

Gürtel irrt , an falsche Person abgegeb .
am Sonntagmittag zw . 3 u . 4 Uhr auf
der Straße von Hagenau u . Kalten¬
hausen . Abzugeben bei F . M. Bauer ,
Bjschweiler , Ad . -Hitler -Str . 12. (5507

Blauen Glac6-Handsohuh am Sonntag -
abd . zw . 19 u . 20 Uhr auf d . Wege v .
Bahnhofring bis Molsheimer Str . ver¬
loren . Abzugeben gegen Belohnung .
Molsheimgr Straße 30 , 2. St . (5592

Linker Handschuh , rotbraun , Sonntag
nachm . geg . 5 Uh^ verloren . Abzug,
geg . Belohn ung a . d . Fundbüro . (5528

Gold. Armband am Mittwoch verl . Abz.
g. Bei . Ruprechtsauer Allee,9 , 2 . St .

Verschiedenes
Wer nimmt Kind, 17 Mon. , tagsüber in

gute Pflege in Neudorf ? Anschrift
erfragen unter A 5429 in den N. N .

Suche für 16 Mon . altes Mädchen für
tagsüber gute Pflege . Fölle , Neudorf ,
Schluthfeldweg Nr . 28. (5537

Welches Kind (nicht über T2
~
j7 )

"
würde

8 Mon . altes Mädch . einige Std . am
Tage im Hause , betreuen ? Anschrift
erfragen unter A 5404 in den N. N.

Derjenige Junge , der sich am 26. 9. die
Damenarmbanduhr in der Bishiarck -
straße ( gegenüber dem Rosengarten )
angeeignet hat ? wird ersucht dieselbe
auf d. Fundbüro Zabern abzugeben .

2 Eisenwannen , 2000x450x500 m«m , 2000X
55x750 mm, zu verk . Ang . u . U 35 539. -

Heue Geige, 100 RM, zu verkauf . Erfr .
unter A 5418 in den Straßburg . N. N. :

■Ine Menge Klaviernoten , klassische liu:
andere , 80 RM, 2 Sägeblatt -Lineale ,
50 cm u . 2 m lang , ohne Einteilg ., 35
RM, zu verkauf . Erfr . unt . A 29 690.

Schwarze dicke Plüsohjacke, Gr . 46,
40 RM , 2 Filet -Stores , 1,10x1,90, zu
15 RM zu verkf . Ang. unter WE 3928 ^
an die Str . N . N . in Weißen bürg .

H.-Anzug , schw .T neuwert ., mittl . Gr.*1
Maßarbeit , zu verk . 90,. RM . Ange- j
böte unter F 35 476 an die Str . N . N.

Guterh . H .-Anzug , Gr . 52-53,
"

95,
"
- RM

zu verk . Anschrift erfragen u . A 5484.
H .-Weste , neuw . , f . schl . Fig . , 60, . RM

zu verkauf . Zuschriften unter . 5510.
Grauer D.-Mantel , Gr . 40 , 45, - RM zu
^ ▼erka ufen . Zuschriften unter 5504. 1
Kleid , r . Seide , Gr . 40, 95, -, Kleid , Sei |de,

40, - RM . neuw ., handgestr . Weste , Gr . *
42, 65, - RM , r . Wolle, neuw ., Winter¬
mantel , schwarz , Gr . 40 , 45, - RM zu
verk . Schiltighei mer Ring 3, 2. Stock .

Gold. Dam .-Armbanduhr auf dem Wege
Ohmachtstr .—Orangerie verlor . Gegen
Bei . abzug . bei Dr . Müller . Ohmacht -.
Straße 11, zwischen 12-14 Uhr . (5451

Dam. -Armbanduhr verloren . Abzugeben
Lange Straße 105 , II . Stock . (5415

Drahthaarfox -Hündin auf Name »Hexe «
hören -d entlaufen . Abzug, gegen Be¬
lohnung . Fernruf : 416 60 . (5499

Eleg . schw . Bluse , Gr . 42 (reine Seide«),
20, . RM . schw . Kleid . Gr . 42 ( Kunst
seide ) . 15, . RM , Kinderschuhe . Gr . 28.
5, - RM zu verk Zuschriften unt . 5549.

2 gr ., gebäk . Bettdecken , St. 30 . RM,
1 Bettstelle ohne Zubehör 25, RM . —:JjNeudorf , Horst -Wessel -Allee 39, I . i

l rund ., stein . , braun . Topf für zirka
1 Ztr . Sauerkr . einzuschn . 20, - RM,
1 schön . .Spinnrad ., kompl ., mit Hanf
75, - RM . 1. Küchentisch 16,. RM . vier
Küchenstühle je 4,- RM , 1 Vogelkäfig ä
12, - RM , 1 Ofenschirm 12, RM zu vk. !
Königshofen , Lotharstraße 7, 1. St .
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